		Ihr Logo



	[Ihr Name oder Firmenname]
[Straße und Hausnummer]
[PLZ und Ort]
[E-Mail-Adresse]
[Telefonnummer]


[Ihr Name] · [Straße und Hausnummer] · [PLZ und Ort]
[Name des Kunden oder Firma]
[z. Hd. Ansprechperson]
[Straße und Hausnummer]
[PLZ und Ort]
[Land]
Rechnung
	Rechnungsnummer
	[2026-001]

	Rechnungsdatum
	[TT.MM.JJJJ]

	Leistungsdatum oder Leistungszeitraum
	[TT.MM.JJJJ bis TT.MM.JJJJ]

	Steuernummer
	[Ihre Steuernummer oder USt-IdNr.]


Sehr geehrte Damen und Herren,
für meine Leistungen stelle ich Ihnen folgenden Betrag in Rechnung:
	Pos.
	Beschreibung der Leistung
	Menge
	Einzelpreis
	Gesamt

	1
	[Art und Umfang der Leistung, z. B. Webtexte für Startseite]
	[1]
	[0,00 €]
	[0,00 €]

	2
	[Leistung]
	[1]
	[0,00 €]
	[0,00 €]

	3
	[Leistung]
	[1]
	[0,00 €]
	[0,00 €]

	Gesamtbetrag
	[0,00 €]


Es gilt die Steuerbefreiung für Kleinunternehmer nach § 19 UStG.
Bitte überweisen Sie den Gesamtbetrag bis [TT.MM.JJJJ] unter Angabe der Rechnungsnummer auf folgendes Konto:
	Kontoinhaber
	[Name]

	IBAN
	[IBAN]

	BIC
	[BIC]

	Bank
	[Name der Bank]


Vielen Dank für Ihren Auftrag.
[Ihr Name]


	AUSFÜLLHINWEISE · DEUTSCHLAND
Diese Seite vor dem Versand löschen. 
Ersetzen Sie alle Angaben in eckigen Klammern durch Ihre Daten und tragen Sie Ihr Logo in das Logo-Feld ein oder löschen Sie es.


Pflichtangaben: die Kleinunternehmer-Rechnung (§ 34a UStDV)
Für Rechnungen über steuerfreie Umsätze nach § 19 UStG nennt § 34a UStDV die Mindestangaben:
1. der vollständige Name und die Anschrift von Ihnen und Ihrem Kunden
1. Ihre Steuernummer oder Umsatzsteuer-Identifikationsnummer
1. Ausstellungsdatum
1. Menge und Art der Leistung
1. das Entgelt in einer Summe mit dem Hinweis, dass die Steuerbefreiung für Kleinunternehmer nach § 19 UStG gilt
Eine Rechnungsnummer und das Leistungsdatum verlangt § 34a UStDV nicht, im Gegensatz zur vollen Rechnung nach § 14 Abs. 4 UStG. „Nicht vorgeschrieben“ heißt nicht „verboten“. Eine Rechnungsnummer, das Leistungsdatum und die Kundendaten gehören in der Regel trotzdem auf jede Rechnung.
Die Steuernummer erhalten Sie nach der Anmeldung beim Finanzamt. Eine USt-IdNr. brauchen Sie dafür nicht, es genügt die Steuernummer.
Hinweis auf die Steuerbefreiung
Ein fester Wortlaut ist nicht vorgeschrieben, der Hinweis muss aber klar machen, dass die Steuerbefreiung für Kleinunternehmer gilt. In Deutschland ist ein Satz mit Verweis auf § 19 UStG üblich. Die Vorlage enthält bereits einen solchen Satz.
Kleinbetragsrechnung
Rechnungen bis 250 Euro sind nach § 33 UStDV Kleinbetragsrechnungen. Dann reichen Ihre Angaben, Ausstellungsdatum, Leistung, Betrag und der Hinweis auf die Steuerbefreiung, der Kunde muss nicht genannt werden.
E-Rechnung, Fristen und Aufbewahrung
1. E-Rechnungen von anderen Unternehmen müssen Sie seit 2025 empfangen können, laut BMF reicht dafür ein E-Mail-Postfach. Selbst dürfen Sie als Kleinunternehmer weiter Papier- oder PDF-Rechnungen schicken (§ 34a UStDV).
1. Bei Leistungen an andere Unternehmer für deren Unternehmen müssen Sie innerhalb von sechs Monaten eine Rechnung ausstellen (§ 14 Abs. 2 UStG).
1. Rechnungen bewahren Sie acht Jahre auf, ab dem Ende des Ausstellungsjahres (§ 14b UStG, § 147 AO). Bücher und Aufzeichnungen zehn Jahre.
Ausführlich erklärt: finanzbaron.com/rechnung-kleinunternehmer
finanzbaron.com · Stand Oktober 2026 · Keine Steuer- oder Rechtsberatung
Vorlage von finanzbaron.com
